
Die Lehrpersonen stellen ihren Schülerinnen 
und Schülern das Thema und die Gesamtidee 
des Geschichtswettbewerbs vor. Ziel ist es, 
dass sich die Jugendlichen in ihrer Umgebung 
(Region/Familie) selbständig auf historische 
Spurensuche begeben. Im Rahmen des jewei- 
ligen Themas, das alle zwei Jahre von HIS- 
TORIA herausgegeben wird, können die Teil- 
nehmenden einzeln oder in Gruppen forschen 
und recherchieren und ihre Ergebnisse in  
Form einer schriftlichen Arbeit, eines Films 
oder einer Ausstellung der HISTORIA-Jury 
präsentieren. Die besten Beiträge werden für 

die Preisverleihung vorgeschlagen und 
öffentlich präsentiert. Auf die Gewinnerinnen 
und Gewinner warten attraktive Geld- und 
Sachpreise sowie die Möglichkeit, an internati-
onalen Jugendakademien (History Camps)  
des Geschichtsnetzwerks EUSTORY teilzuneh-
men. Dort bekommen die Jugendlichen 
während einer Woche Gelegenheit, andere 
Preisträgerinnen und Preisträger aus ganz 
Europa kennenzulernen, die jeweiligen Arbei- 
ten zu präsentieren und sich mit Fachleuten 
und untereinander auszutauschen.
Für ihre Recherchen erhalten die Schüler- 
Innen  und ihre Lehrpersonen Unterstützung 
von Archiven, Bibliotheken, Ortsmuseen  
und historischen Vereinen, von denen viele 
bereits seit einiger Zeit mit HISTORIA zu- 
sammenarbeiten.
Praktische Tipps und weitere Informationen 
rund um den Wettbewerb finden Sie unter:

www.ch-historia.ch

Seit 2003 führt der gemein- 
nützige Verein HISTORIA den 
Geschichtswettbewerb für  
Jugendliche zwischen 14 und  
21 Jahren durch. Der Wett- 
bewerb ist national angelegt  
und fördert den Austausch  
zwischen den Landesteilen.
Alle zwei Jahre gibt HISTORIA  
ein Rahmenthema als Leit- 
faden vor. Aus den eingereich- 
ten Arbeiten werden die  
besten ausgezeichnet und  
einer interessierten Öffentlich- 
keit präsentiert.
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